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Jungen 19 Kreisliga A Vorrunde

SV Rommelsbach : TSV Altenburg 
Freitag, 09.12.2022, 18:30 Uhr

Kohlstetter und Quiel bleiben gegen den SV Rommelsbach 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 6:2-Auswärtserfolg des TSV Altenburg
im Spiel der Jungen 19 Kreisliga A Vorrunde beim SV Rommelsbach endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 6. Saisonspiel am Freitagabend unter anderem davon, dass der SV
Rommelsbach mit 3 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 0:3 gegen
Kohlstetter / Quiel fanden Singh / Virk von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Das Doppel zwischen Martinevski / Kemikli und Lebedev / Zimmermann endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
indessen nachfolgend Gurjas Singh letztlich auf Lager, um Mattis Quiel final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 1:11, 6:11, 4:11. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam David
Martinevski bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Samuel
Kohlstetter. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe.
Gurpreet Virk gelang es, Linus Zimmermann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Kaan Kemikli in der Partie gegen
Ulrich Lebedev, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Gurjas Singh, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Samuel Kohlstetter verlor. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Mattis Quiel wurden David Martinevski unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 6:2-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Rommelsbach nun ein Punktekonto von 4:8 Punkten auf,
während der TSV Altenburg vor dem nächsten Spiel, das am 10.12.2022 gegen den TV
Derendingen III ansteht, 11:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Rommelsbach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.12.2022 gegen den TSV Gomaringen III.

 Statistik:
 SV Rommelsbach

Doppel: Singh / Virk 0:1, Martinevski / Kemikli 1:0 
Einzel: G. Singh 0:2, D. Martinevski 0:2, G. Virk 1:0, K. Kemikli 0:1 

 TSV Altenburg
Doppel: Kohlstetter / Quiel 1:0, Lebedev / Zimmermann 0:1 
Einzel: S. Kohlstetter 2:0, M. Quiel 2:0, U. Lebedev 1:0, L. Zimmermann 0:1


